
30. Juli 2024

Kleinbrand an Eisenbahnbrücke in
Oberhausen: Feuerwehr im Einsatz

Feuerwehr Oberhausen löscht Kleinbrand auf
Eisenbahnbrücke in Alstaden-Ost. Strecke kurzfristig

gesperrt, Brandursache ermittelt.

Rauchentwicklung in Oberhausen weckt
Sorgen der Anwohner

Oberhausen, ein Stadtteil, der traditionell mit industriellen
Strukturen verbunden wird, erlebt heute einen Vorfall, der das
Sicherheitsempfinden der Anwohner betrifft. Gegen 17:20 Uhr
gab es Berichte über eine unklare Rauchentwicklung unter einer
Eisenbahnbrücke auf der Straße Rehmer im Stadtteil Alstaden-
Ost. Diese Situation führte nicht nur zu einem Einsatz der
Feuerwehr, sondern erinnerte die Bürger an die potenziellen
Gefahren in ihrer Umgebung.

Der schnelle Einsatz der Feuerwehr

Aufmerksam gewordene Bürger informierten umgehend die
Leitstelle der Feuerwehr Oberhausen. Diese reagierte zügig und
entsandte den Löschzug der Feuer- und Rettungswache 1 zur
Einsatzstelle. Die Feuerwehr stellte vor Ort fest, dass es zu
einem Kleinbrand in der Mitte der Eisenbahnbrücke gekommen
war, bei dem eine hölzerne Bahnschwelle in Flammen stand.

Sicherheit für die Gemeinschaft

Um die Gefahr vollständig zu beseitigen, war es notwendig, die



Bahnstrecke vorübergehend zu sperren. Dies geschah durch die
Notfallleitstelle der Deutschen Bahn AG (DB AG), die mit einem
Notfallmanager vor Ort zusammenarbeitete. Der Einsatz stellte
nicht nur eine technische Herausforderung dar, sondern
beinhaltet auch eine erweiterte Verantwortung für die Sicherheit
und den Schutz der Gemeinschaft. Nach der kurzen
Unterbrechung wurde die Strecke wieder freigegeben, nachdem
der Brand erfolgreich durch die Feuerwehr mit einem
Kleinlöschgerät gelöscht worden war.

Ermittlungen zur Brandursache

Die Bundespolizei hat die Ermittlungen zur Brandursache
aufgenommen. Solche Vorfälle werfen wichtige Fragen zur
Brandsicherheit in den Infrastrukturbereichen auf und fordern
die Verantwortlichen dazu auf, präventive Maßnahmen zu
ergreifen. Die Feuerwehr Oberhausen war mit 17 Einsatzkräften
für etwa eine Stunde im Einsatz, was zeigt, dass auch kleinere
Brände erhebliche Ressourcen binden können.

Fazit: Wachsamkeit ist gefragt

Dieser Vorfall in Oberhausen unterstreicht die Notwendigkeit,
wachsam zu sein und potenzielle Gefahren im urbanen Raum
ernst zu nehmen. Die schnelle Reaktion der Bürger und der
Feuerwehr hat sicherlich Schlimmeres verhindert. Die
Gemeinschaft ist aufgerufen, in solchen Situationen auch
weiterhin aufmerksam zu bleiben, um die Sicherheit aller zu
gewährleisten.

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/
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